
Benutzungs- und Entgeltordnung für das Festzelt
der Gemeinde Schmiedehausen

Für die Benutzung des gemeindeeigenen Festzeltes hat der Gemelnderat der Gemeinde Schmiedehausen
in der Sizung am08.11.2023 mit Beschluss-Nr. 15213612023 die folgende Benutzungs- und Entgeltordnung
für das Festzelt der Gemeinde Schmiedehausen beschlossen:

§ 1 Allgemeines

(1) Die Gemeinde Schmiedehausen unterhält zur Förderung des dörflichen Gemeinwesens und des
gesellschaftlrchen Zusammenhalts ein Festzelt, Hersteller: HALTEC Hallensysteme GmbH, mit
einer Gesamtgröße von '10 x 20 Metern.

(2) Soweit es nicht für Zwecke der Gemeinde Schmiedehausen benötigt wird, steht es nach Maßgabe
dieser Satzung den ortsansässigen Vereinen, Firmen und sonstigen lnstitutionen der Gemeinde
Schmiedehausen zur Verfügung. Es kann auch den in der Gemeinde Schmiedehausen mit
Hauptwohnsitz gemeldeten Privatpersonen überlassen werden. ln der Zeit vom 01.10. des Jahres
bis zum 31 .03. des Folgejahres ist keine Nutzungsüberlassung möglich.

(3) Die jeweilige Nutzung setzt einen formlosen Antrag beim Bürgermeister der Gemeinde
Schmiedehausen bzw. bei der Stadtverwaltung Bad Sulza als erfttllende Gemeinde der Gemeinde
Schmiedehausen sowie bei positiver Bewilligung den Abschluss eines NuEungsvertrages (Anlage
2) zwischen der Gemeinde Schmiedehausen und dem Antragsteller (Veranstalter) voraus. Der
formlose Antrag ist spätestens 6 Wochen vor dem Veranstaltungstermin zu stellen. Uber den
Antrag entscheidet der Bürgermeister nach Maßgabe dieser Benutzungsordnung.

(4) Der Antrag muss folgende Angaben enthalten:
- Name und Anschrift des Veranstalters,
- Art, Tag, Beginn und Dauer der Veranstaltung.

(5) Der Gemeinderat legt in der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres die Termine für die
Gemeindeveranstaltungen fest. Auch die Vereine und lnstitutionen sollen bis zur letsten SiEung
des Gemeinderates ihre geplanten Termine für das Folgejahr einreichen. Da diese Termine
Vorrang haben, entscheidet der Gemeinderat nach Einreichung, an wie vielen zusätzlichen
Wochenenden im Monat das Zelt gemietet werden kann. Grundsätzlich hat der Verein immer
Vorrang vor privaten Veranstaltungen, auch wenn ein Verein nicht rechtzeitig seinen Bedarf
angemeldet hat.

(6) Bei Terminwunschüberschreitungen wird das Zelt wie folgt vergeben, wenn keine Einigung
zwischen den lnteressenten erfolgte:

1. für traditionelle Brauchtumsfeste der Gemeinde Schmiedehausen,
2. Vorrang von Vereinen im Gemeindegebiet Schmiedehausen,
3. Vorrang von Firmen und sonstigen lnstitutionen im Gemeindegebiet

Schmiedehausen,
4. Reihenfolge derAntragstellung.

(7\ Bei der Anmietung des FesEeltes von Privatpersonen ist nur eine Veranstaltung am Wochenende
zulässig. lm Einzelfall können anderweitige Nutzungen durch den Bürgermeister zugelassen
werden.

(8) Das Feszelt darf nur aufdem RadplaE in Schmiedehausen genuEt werden. Eine mobile
VeMendung ist nicht möglich.



(9) Die Ausubung des Hausrechtes obliegt dem Bilrgermeister der Gemeinde Schmiedehäusen oder
den von ihm beauftragten Personen. Der Veranstalter ist verpflichtet, den in Ausübung des
Hausrechts getroffenen Anordnungen uneingeschränkt Folgen zu leisten.

(10) Der Veranstalter ist verpflichtet, von sich aus alle Maßnahmen zu treffen, die dazu angetan sind,
den guten Ruf und das ethische Ansehen der Gemeinde Schmiedehausen zu wahren.

(11) Die NuEung des am Rad befindlichen Toilettencontainers ist bei der NuEung des Festzeltes mit
eingeschlossen.

(12) Die Nutsung des Festzeltes umfasst kein Zubehör oder Mobiliar (2. B. Tische und Stühle).
Sanitärartikel müssen vom Veranstalter in ausreichender Menge zur Verfugung gestellt werden.
Es besteht die Möglichkeit, die vorhandene Bestuhlung sowie die eingebaute Theke kostenfrei
mizubenutzen. Es ist jedoch zu beachten, dass diese nicht im Besitz der Gemeinde sind, Die
Stühle und Tische gehören der Stiftung, während die Theke sowie Thekenausstattung im Besitz
der Burschengesellschaft ist. Die Nutzung dieses Zubehörs ist nicht automatisch gewährt und
muss gegebenenfalls im Vorfeld separat mit der Stiftung oder der Burschengesellschaft
abgestimmt werden. Sofern das Zubehör mitgenutzt wird, obllegt es dem Veranstalter, eine
pfl egliche Behandlung sicherz ustellen.

(13) Der Veranstalter ist verpflichtet, für den Zeitraum der Nutzung eine Haftpflichwersicherung
abzuschließen und aufrecht zu erhalten, welche Mietsachschäden einschließt. Auf Verlangen ist
die Versicherungspolice der Gemeinde Schmiedehausen oder dessen Erfüllungsgehilfen
vorzulegen.

§ 2 Nutzungsumfang

(1) Die NuEung des in § 1 genannten Vertragsobjektes sowie des Zubehörs ist nur im Rahmen der
bestätigten Nutzungszeit und am besagten Ort möglich.

(21 Die Gemeinde Schmiedehausen behält sich das Recht vor, vor Übergabe des Festzeltes vom
Nutzungsvertrag zurückzutreten oder Einschränkungen vor oder während der Nutzung
auszusprechen,

- wenn beftlrchtet wird, dass die öffentliche Sicherheit und Ordnung gestört oder gefährdet
wird,

- dringender Eigenbedarf besteht,
- bei Gefahren und Mängeln der lnfrastruktur des zeltes.

(3) Die Gemeinde Schmiedehausen kann für die eingeschränkte NuEung / den Ausfall nicht haftbar
gemacht werden.

(4) Ein Rechtsanspruch auf BenuEung des Festzeltes kann von einem Verein, einer Firma, einer
sonstigen lnstitution oder von Privatpersonen nicht erhoben werden.

§ 3 Nutzungsentgelt

(1) Für die Nutzung des unter § 'l Abs. 1 genannten Vertragsobjektes werden die aus der
Anlage 1 zur Benutzungs- und Entgeltordnung für das Festzelt der Gemeinde Schmiedehausen -
dem Entgelwerz elchnis - festgelegten Entgelte erhoben.

(2') Die Zahlung des Entgeltes wird im Nutzungsvertrag geregelt.

§ 4 vonschriften zur Nutzung des Festzeltes (Aufgaben und Pflichten)

( 1) Der Veranstalter hat sich vom ordnungsgemäßen Zustand des Vertragsobjektes vor der Nutzung
zu übezeugen. Vorhandene Schäden sind im Übergabeprotokoll schriftlich fesEuhalten.
Während der Nutzung entstandene Schäden sind der Gemeinde Schmiedehausen oder dessen
Erfüllungsgehilfen unvez trglich in geeigneter Weise mitzuteilen.
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(2) Der Veranstalter trifft alle Vorkehrungen zur Verhütung von Unfällen, Diebstählen oder
Beschädigungen jeder Art im und am Vertragsobjekt.

(3) Der Veranstalter muss die umliegenden Anwohner des Radplatzes mindestens 7 Tage vor der
geplanten Veranstaltung schriftlich über diese informieren.

(4) Bei der NuEung ist auf eine ordentliche und pflegliche Behandlung zu achten.

(5) Die VeMendung von Pyrotechnik, einschließlich Wunderkerzen innerhalb des Zeltes ist nicht
erlaubt. Fritteusen dürfen nur in einem ausreichenden Sicherheitsabstand von den Zeltwänden
aufgestellt und betrieben werden. Feuerstätten und Geräte, die mit festen, flüssigen oder
gasförmigen Brennstoffen beheizt werden, sind im Zelt unzulässig.

(6) Die Unfallverhütungsvorschriften der zuständigen Berufsgenossenschaft sind einzuhalten.

(71 Neben dieser Satzung sind bei öffentlichen Veranstaltungen die Bestimmungen:

- des Gesezes zur Neuregelung des JugendschuEes in der Öffentlichkeit
(JugendschutzgeseE Juschc),

- derGaststättenverordnung (GastVO),
- der Gewerbeordnung (GewO),
- der GEMA (Gesellschaft für musikalische Aufführungs- und mechanische

Vervielfältigungsrechte),
- des Landesimmissionsschutzgesetzes und der TA-Lärm,

in der jeweils geltenden Fassung zu beachten.

(8) Bei privaten und auch öffentlichen Veranstaltung ist § 1 17 Ordnungswidrigkeitengesetz (2. B,
Nachtruhe ab 22 Uhr) zu beachten und einzuhalten.

(9) Der Veranstalter übernimmt das witterungsbedingte Betriebsrisiko. Bei Sturm- und
Unwettergefahr hat der Veranstalter oder ein von ihm Beauftragter unverzüglich sämtliche
Eingänge dicht zu verschließen und das Zelt notfalls von Personen räumen zu lassen.

(10) Eine Garantie für absolute Wasserdichtheit wird durch die Gemeinde Schmiedehausen nicht
übernommen.

(11) DerVeranstalter ist verpflichtet, nach Beendigung der Veranstaltung das überlassene FesEelt
einem besenreinen Zustand zuruckzugeben. Der Toilettencontainer muss ebenfalls gründlich
gereinigt werden, einschließlich aller erforderlichen Reinigungsmaßnahmen (wie z. B. Wischen).
Weiterhin verpflichtet sich der Veranstalter zur ordnungsgemäßen Wederherstellung des
gesamten Radplatzes, hierunter fällt auch die Müllentsorgung inklusive der Entsorgung von
Zigarettenresten.

(12\ Das Befahren der Rasenfläche zum Be- und Entladen ist nicht gestattet.

§ 5 Haftung

(1) Die versicherungstechnische Verantwortung gegen Beschädigungen, Diebstahl, Feuer- und
Sturmschäden wird ohne Einschränkungen auf den Veranstalter übertragen.

(2) Die Be- und Überwachung des Vertragsobjektes übernimmt der Veranstalter vom Zeitpunkt der
Übergabe bis zur Übernahme.

(3) Die zivilrechtliche Haftung fur alle Unfälle, die während der NuEungszeit an oder im
Vertragsob,iekt eintreten, gehen zu Lasten des Veranstalters. Die Haftung beginnt mit der
Ubernahme und endet mit der Ubergabe.

(4) Die Gemeinde Schmiedehausen trägt die gewöhnliche Abnutzung des Festzeltes. Schäden, die
der Veranstalter bei der Anwendung der nötigen Sorgfaltspflicht hätte abwenden können oder die
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durch schuldhaftes Verhalten des Veranstalters oder Dritte entstehen, gehen zu Lasten des
Veranstalters.

Für abhanden gekommene oder beschädigte Bau- oder Zeltteile hat der Veranstalter
Schadenersatz zu Ieisten und den zu diesem Zeitpunkt gultigen Wiederbeschaffungspreis
einschließlich entstehender Transport- und Bearbeitungskosten zu übernehmen. Die Schäden
bzw. Fehlteile sind im Übergabeprotokoll schriftlich fesEuhalten.

Ohne Zustimmung der Gemeinde Schmiedehausen darf der Veranstalter, mit Ausnahme der
Erhaltungspflicht, keine Veränderungen oder lnstandsetzungen am Vertragsobjekt vornehmen,
dulden oder vornehmen lassen. Alle sich hieraus ergebenden Folgen gehen zu Lasten des
Veranstalters.

Sollte die Nutzung durch unvorhergesehene Ereignisse nicht möglich sein, so kann der
Veranstalter daraus keine AnsprUche geltend machen.

§ 6 Besondere Anordnungen

(1) Die Gemeinde Schmiedehausen - vertreten durch den Bürgermeister - behält sich das Recht
vor, im Einzelfall besondere Anordnungen zu treffen.

(2) Der Bürgermeister wird ermächtigt, über die private Vermietung gemäß den VorausseEungen
einer Nutzung gem. § 'l Abs. 5 zu entscheiden.

§ 7 Sprachfom und lnkrafttreten

(1) Personenbezeichnungen in dieser BenuEungs- und Entgeltordnung gelten im Sinne der
Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter.

(2\ Die BenuEungs- und Entgeltordnung für das FesEelt der Gemeinde Schmiedehausen tritt am Tag
nach dessen Untezeichnung in Kraft.

(s)

(6)

(7)

<uRrNcx
^'ri----r',y'

%w,s
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Anlage 'l der BenuEungs- und Entgeltordnung für das Festzelt der Gemeinde
Schmiedehausen

Entgeltverzeichnis

Nutzerorupoe / Veranstaltunq Entgelt

L Nutzung durch im Gemeindegebiet
Schmiedehausen ortsansässige Vereine,
Firmen und sonstige lnstitutionen (2. B.
FeueMehr, Stiftung o. ä.)

a) für die Durchfuhrung von öffentlichen
Veranstaltungen

b) für die Durchführung von
nichtöffentlichen Veranstaltungen

kostenfrei

kostenfrei

ll. Nutzung durch die im Gemeindegebiet
Schmiedehausen mit HauptwohnsiE
gemeldeten Privatpersonen

a) für die DurchfLlhrung von einer privaten
Veranstaltung am Wochenende
(Freitag - Sonntag)

b) zzgl. Pauschale für Strom & Wasser/
Abwasser

150,- €

25i €
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Anlage 2 der Benutzungs- und Entgeltordnung für das Festzelt der Gemeinde
Schmiedehausen

Nutzungsvertrag

Die Gemeinde Schmiedehausen gestattet allen geschäftsfähigen Bürgern unter Anerkennung
der diesem Vertrag beigefügten Benutzerordnung den Festplatz, inkl. Festzelt und
Sanitäreinrichtung für private Zwecke zu nutzen.

Eigentümer: GemeindeSchmiedehausen
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Marco Hinsch
Dorfstr.2l
99518 Schmiedehausen

Nutzer:

Name:

Straße:

Telefon:

Vorname:

PLZ|Ort:

(l) Gegenstand des Vertrags ist die Nutzung des Festplatzes, inkl. Festzelt und
Sanitäreinrichtung

(2) Datum der Veranstaltung:

(3) Schlüsselübergabe:
Der Mieter erhält am ........................ durch ............. die
Schlüssel für den Festplatz.

(4) Nachfolgend ist die Nutzungsgebühr festgelegt, welche der Mieter binnen zwei
Wochen nach Nutzung, an die Gemeinde Schmiedehausen zu überweisen hat.

Kontoinhaber: Gemeinde Schmiedehausen
Kontoverbindung: IBAN: DE27 8205 1000 0535 0034 39

BIC: HELADEFIWEM

Verwenctungszweck: Miete Festplatz Schmiedehausen + Name Mieter

Festplatz inkl. Festzelt und Sanitäreinrichtung

- Miete

- Nebenkosten

= Gesamtbetrao €

(5) Die Rückgabe erfolgt spätestens am Folgetag.

€

€

Benutzungs-und Entgeltordnung für das Festzelt der Gemeinde Schmiedehausen Seite 6



(6) Sonstige Vereinbarung:

Die Gemeinde Schmiedehausen erbringt folgende Voraussetzungen ohne Anspruch
auf Nutsungsfähigkeit und Ausschluss jeglicher Haftungsansprüche:

- Bereitstellung Festplatzgelände,
- Mitbenutzung der Sanitäranlagen,
- Benutzung des Festzeltes.

Der Mieter erbringt folgende Voraussetzungen :

- das Gelände ist größtentells öffentliche Grünfläche und in der öffentlichen Nutzung nicht
einzuschränken,

- sorgsamer Umgang mit den gemeindlichen Anlagen und deren Schutz vor
Beschädigungen,

- Wiederherstellung des Geländes, !nSh,eS..qnCe.f.e.e!Sen,e-.1U.üllentsgtSg.nS.inf.L
?-is a r.-el!p..n 19. s. !e,

- .tr-e.ine.Befg.h.r.',r.ns..C.er.ßasp.nf!ä..c..h.en,
- bei Nutzung des Festzeltes sowie Möbiliars ist darauf zu achten, dass zur Befestigung von

Tischdecken/Dekorationen keine Klammern, Tacker o.a. anzubringen sind,
- Rücksichtnahme auf die Nachtruhe, d. h. ab .22.00.U_hr ist die Lautstärke (insbesondere

Musik) entsprechend anzupassen und auch sonstige Aktivitäten (insbesondere Musik)
sollen im Se9ghJ.o..9§gne..!. Zelt stattfinden,

- Abschluss einer Haftpflichtversicherung, da für entstandene Schäden Ersatz zu leisten ist,
- die Toiletten sind nicht dauerhaft öffentlich zugänglich, über die Nutzung zu Beginn der

Vereinbarung kann dennoch keine Qualitätsgarantle abgegeben werden, dennoch verbleibt
zur Übergabe die Reinigungspfl icht,

- offene Feuer sind nur zur direKer Essenversorgung (Spießbraten,....) zulässig, nicht als
offene Feuerschalen.

- Die Stromnutzung ist über den am Festplatz vorhandenen Stromverteiler möglich.
Verlängerungskabel etc. sind vom Veranstalter eigenständig zu besorgen und werden nicht
von der Gemeinde Schmiedehausen zur Verfügung gestellt,

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit meiner persönlichen Daten und bin mit der
Nutzung gemäß diesen Nutzungsvertrag gemachten Angaben einverstanden.

Schmiedehausen, den
Büroermeister

Schmiedehausen, den
Nutzer
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